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anzeige



Immer wieder heißt es, die junge, deutschsprachige Lite­
ra  tur läge absolut am Boden, weil sie sich weniger um 
relevant­bleibende Bezugspunkte und Einordnungen, 
sondern vor allem um sie selbst betreffende Konflikte 
und Alltagseindrücke bemühe. Ganz zu schweigen von 
der sie umgebenden Generation Facebook. Ziemlich star­
ker Tobak. 

Allerdings haben wir einen ganz anderen Eindruck. Denn 
um uns herum wird unaufhörlich geschrieben und ebenso 
viel gesagt. Und es muss viel gesagt werden. Besonders 
in diesen bewegten Zeiten und nicht nur bei unseren 
Veranstaltungen. Aber auch dort. Denn dort ergreift eine 
zunehmend aktivere, junge Generation das Wort. Und 
macht sich jenseits aller kulturellen und medialen Vorga­
ben ihre Wahrnehmungs­ und Ausdruckswelt, wie sie ihr 
gefällt. Schweigen und sich nicht einmischen geht jeden­
falls anders. Und kultureller Stillstand ganz sicher auch.

Wir wünschen anregende Unterhaltung!
Henning Chadde, Jörg Smotlacha 
und das „Macht Worte!“­Team 
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Einlass 19 Uhr BEginn 20 Uhr 
VVK/aK 20,­ Ermässigt 15,­

gartentheater 
Herrenhausen

Mi, 02. SepteMber 2015

macht Worte!
Der Sommer-Poetry Slam im gartentheater Herrenhausen
Ein wunderschöner Open Air­Spielort, eine Bühne, fünf Poeten, zwei Runden 
und ein Finale: Das sind die Grundzutaten beim ersten „Macht Worte!“­Gastspiel 
im Gartentheater Herrenhausen. Besuch des Großen Gartens und Illumination 
inklusive. An den Lese­Start gehen die amtierende niedersächsisch­bremische 
Poetry Slam­Meisterin Rita Apel und der lyrappende Haltungs­Poet Sim Panse aus 
Bremen, der Text­ und Bühnen­Derwisch Andy Strauß aus Münster, der nachhal­
tige Kurzgeschichten­Erzähler Dominik Bartels aus Helmstedt sowie Julia Ustinski 
aus Wallensen, die ungeschlagene ABC­Senkrechtstarterin der Saison 2014/15. 
Last but not least wird Hannovers Slam­Großmeister Tobias Kunze den Abend 
feierlich­rasant eröffnen. Es moderieren Jan Egge Sedelies und Henning Chadde.
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Einlass 19 Uhr BEginn 19:30 Uhr 
VVK 6,­ aK 8,­ Ermässigt 6,­

Do, 03. SepteMber 2015
Brauhaus Club

der KulturKiosK
live-musik, Poetry und bunte tüten. 
mit guacamole aqui, Conni Fauck und nick Pötter
Beim Kulturkiosk treffen groovende Mariachi­Salsa­Beats auf nachhaltig authen­
tische Kurzgeschichten und Live­Poetry at it‘s best. Auf den Bühnenbrettern des 
Brauhaus Clubs begrüßt das langeleine­Team um die Moderatoren Jörg Smotlacha 
und Henning Chadde das hannoversche Latin­Syndikat Guacamole Aqui, die 
Roten burger Slam­Queen Conni Fauck und den Berliner Slam­Shooting­Star Nick 
Pötter. Dazu gibt es wie immer jede Menge Bunte Tüten, abwegige Anekdoten und 
allerlei gute Unterhaltung. Alles direkt aus der Mitte des Lebens. Wird großartig!
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Kulturzentrum Faust
Warenannahme

Einlass 19 Uhr BEginn 20 Uhr 
Eintritt 5,­

Fr, 11. SepteMber 2015

spam
Der hannoversche 
u20-Schüler-Poetry Slam
Die Moderatoren Johannes Berger und Stoffl laden hochkarätige Nachwuchs­
dichter und funkelnde Neuankömmlinge aus der Poetry Slam­Szene, um den 
SPAM­Schüler­Poetry­Slam­Champion des Abends zu küren. Bei SPAM können 
alle jungen Poetinnen und Poeten ihre selbstverfassten Texte einem großen 
Publikum präsentieren. Was zählt, ist, dabei zu sein und der Spaß am ge­
schriebenen und gesprochenen Wort. Und natürlich das Publikum. Denn das 
wählt schließlich die Siegerin oder den Sieger des Abends. SPAM bietet krea­
tiven Freiraum für alle Neulinge, erfahrenen Slammer und Bühnenliteraten 
jeglicher Couleur. 
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Di, 15. SepteMber 2015
Einlass 19 Uhr BEginn 20 Uhr 
VVK/aK 8,­ Ermässigt 5,­

theater am 
Küchengarten

NachtbardeN
Die Lesebühne mit Tobias Kunze, Ninia LaGrande, 
Kersten Flenter und Johannes Weigel. 
Gast: Manfred Maurenbrecher
Zum Saisonstart machen sich die Nachtbarden selbst ein Geschenk: Kein Gerin-
gerer als der wunderbare Manfred Maurenbrecher wird Ninia LaGrande, Tobias 
Kunze, Johannes Weigel und Kersten Flenter mit seinen unprätentiösen, intelli-
gent-versponnenen Liedern und Geschichten besuchen und ganz nebenbei noch 
seine aktuelle CD „Rotes Tuch“ präsentieren. Der „Geheimtipp auf Lebenszeit“ 
(FAZ) erhielt 2005 und 2013 den Preis der Deutschen Schallplattenkritik. Er 
ist stilprägender Liedermacher der alten Schule, aber immer am Puls der Zeit 
und zudem noch einer der Gründerväter der Lesebühnen-Szene. Mit dem „Mitt-
wochsfazit“, gemeinsam mit Horst Evers und Bov Bjerg, erhielt er 2002 den 
Deutschen Kabarett-Preis. Ebenso bemerkenswert: Die Nachtbarden sicherten 
sich soeben den Kabarett-Preis „Fohlen von Niedersachsen 2015“!
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Einlass 19 Uhr BEginn 20 Uhr 
VVK 7,­ aK 9,­ Ermässigt 7,­

du bist, Was du isst !?
Der Poetry Slam zur Fairen Woche
Bei „Du bist, was Du isst!?“, dem Poetry Slam zur Fairen Woche 2015, geben die 
beteiligten Poetinnen und Poeten einen tiefen Einblick in ihre ganz persönlichen 
Essgewohnheiten und ihre Überzeugungen und Vorstellungen von fairem und 
nachhaltigem Essen und Konsum in diesen Tagen. In der zweiten Runde öffnen 
sie schließlich ihre poetischen Schatzkisten und präsentieren einen fulminanten 
Mix aus ihren besten Bühnen­Texten. An den Lesestart gehen Robert Kayser, der 
Slam­Champion der Fairen Woche 2014 sowie die Autoren, Poetry Slammer und 
Live­Literaten Julia Ustinski (Wallensen), Sim Panse (Bremen), Gerrit Wilanek 
und Tobias Kunze (Hannover). Durch den Abend führen Henning Chadde und 
Jörg Smotlacha.

Mi, 16. SepteMber 2015
Kulturzentrum Faust
Warenannahme
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Kulturzentrum Faust
Warenannahme

Einlass 19 Uhr BEginn 20 Uhr 
VVK 7,­ aK 9,­ Ermässigt 7,­

jazz´n´poetry
Der hannoversche Jazz-Slam 
Chicago 1986. Im Jazz­Club Green Mill platzt einem Mann der Kragen. Er will, 
dass Lyrik wieder das ist, was sie mal war: laut, leise, lustig, traurig. Haupt sache 
lebendig. Keine Verkleidung, keine Musik, kein Tisch und kein Stuhl. Nur der 
Vortragende und sein Text. Hannover 2015. Moderator Johannes Berger holt die 
Musik zurück, ohne dass die Poesie in den Hintergrund rückt. Vier Slam­Poeten 
von nah und fern stellen sich beim hannoverschen Jazz­Slam in einem lyrischen 
Wettbewerb der improvisierten Musik einer Jazz­Combo. Bei der zweiten Ausgabe 
von Jazz’n‘Poetry geben sich am Mikrofon Richard Schuster (Dresden), Robin 
Isenberg (Berlin), Jan Egge Sedelies und Kersten Flenter (Hannover) die Ehre. 
Skibidiwhapbebop!

Fr, 18. SepteMber 2015 Jazz’n’
Poetry
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Kulturzentrum Faust
Warenannahme

Einlass 19 Uhr BEginn 20 Uhr 
VVK 7,­ aK 9,­ Ermässigt 7,­

Mi, 23. SepteMber 2015

Überholspurpiraten!
Die lesebühne mit Henning Chadde, 
Christian Friedrich Sölter und andy Strauß
Ahoi! Die Überholspurpiraten Christian Friedrich Sölter und Henning Chadde gehen 
auch im September mit ihrem Kompagnon und Lese­Matrosen Andy Strauß auf 
große ABC­Kaperfahrt. Bei Hannovers maritimster Lesebühne geht es dabei wie 
immer wortmächtig und augenzwinkernd in den Lese­Ring. Neben nigelnagel­
neuen, fangfrischen Kurzgeschichten und dem Publikumsliebling „Dichterey auf 
Zuruf” präsentieren die Autoren in der Rubrik „Einmal Sezier­Teller, bitte” messer­
scharfe Beobachtungen zum aktuellen Tages­, Medien­ und Kulturgeschehen, 
bevor sie sich im Anschluss gnadenlos die Themen des Publikums vorknöpfen. 
Zudem überraschen die überzeugten Lese­Hasardeure Chadde, Sölter und Strauß 
ihre verdutzten Gäste mit jeder Menge waghalsiger Interaktion und dem ein oder 
anderen Spontan­Gimmick. Anker hoch!

Von guten Cops 

und bösen Cops
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Einlass 19:30 Uhr BEginn 20 Uhr 
VVK/aK 12,­

Der Poetry Slam zum Krimi-Fest
Kriminalgeschichten gibt es viele. Manche mit bösem Ausgang und manche mit 
Happy End. Es gibt den Krimi Noir, den klassischen „Wer ist es gewesen?”­Plot, 
Storys mit einem Hauch von Science Fiction und große Dramen mit philoso­
phischem Einschlag. Und manchmal ist auch das reale Leben ein Krimi. Beim Poetry 
Slam zum Krimi­Fest 2015 widmen sich die Bühnen­Poeten Andy Strauß, Ninia 
LaGrande, Peter Märtens, Tobias Kunze und Dominik Bartels dem Thema „Von guten 
Cops und bösen Cops – Kriminalgeschichten zwischen Fiktion und Alltag” und ver­
suchen, rasante Kurzgeschichten, lyrische Krimi­Formen oder Räuber pistolen aus 
ihrem eigenen Leben pointiert und nachhaltig auf den Punkt zu bringen. Den guten 
Cop und den bösen Cop mimen Henning Chadde und Jörg Smotlacha.

alte Polizeikantine
Waterloostraße

Do, 24. SepteMber 2015

Von guten Cops 

und bösen Cops
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Fr, 25. SepteMber 2015
museum 
Wilhelm Busch

Einlass 19 Uhr BEginn 19:30 Uhr 
VVK/aK 10,­ Ermässigt 8,­

gesellschaftspolitische 
Krisen versus KÜnstlerisches 
engagement - Was Kann Kunst 
heute leisten?
 

Der Poetry Jam zur ausstellung 
„marie marcks: Karikaturen und grafiken“
Marie Marcks – zeitlebens hat die Grande Dame der deutschen Karikatur sich 
zeichnerisch in gesellschaftliche und politische Debatten eingemischt. Abrüstung 
und Kalter Krieg, Emanzipation und Beziehungsproblematik, Tagespolitik und 
Weltgeschehen – es gab kein Thema, bei dem Marcks sich nicht mit ihren Zeich­
nungen in den großen Medien so humorvoll wie kritisch öffentlich geäußert hätte. 
Mit diesem Engagement gilt Marcks bis heute als eine der wichtigsten Stimmen 
der deutschen politischen Nachkriegskarikatur. Beim Poetry Jam zur Marie Marcks­
Ausstellung steht die Frage im Mittelpunkt, welchen kritischen Beitrag Kunst im 
gesellschaftspolitischen Kontext aktuell noch leisten kann. Titelverteidiger Armin 
Sengbusch aus Hamburg trifft auf die Herausforderer Sim Panse und Sebastian 
Butte aus Bremen sowie Peter Märtens und Kersten Flenter aus Hannover. Durch 
den Abend führt Jörg Smotlacha.
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20.09., 25.10., 22.11. & 18.12.
Die Frau wird schöner 
mit jedem Glas Bier 
Ein Truck-Stop-Abend 
mit Gerhardt & Niggemeyer

24.10. 
Sven Kemmler
„Englischstunde (Vorkenntnisse 
nicht erforderlich...)“

11.11.
Till Reiners 
„Auktion Mensch“

Lesungen & Musik
im Theater am Küchengarten

weitere Infos, das volle Programm und VVK: www.tak-hannover.de

Am Küchengarten 3 – 5, 30449 Hannover-Linden

 Hannover-

Premiere !



Einlass 19 Uhr BEginn 19:30 Uhr 
VVK 6,­ aK 8,­ Ermässigt 6,­

Brauhaus Club

Do, 08. oktober 2015

macht Worte!-spezial
Der hannoversche elektro-Slam
Hannovers größte Dichterschlacht kennt keine Grenzen. Neben dem regulären 
Poetry Slam bietet „Macht Worte!” regelmäßig Specials zu Sonderthemen, die es 
in sich haben. Zum ersten Mal laden die Moderatoren Henning Chadde und Jörg 
Smotlacha nun im Brauhaus Club zum hannoverschen Elektro­Slam. Fünf Live­
Poeten treffen mit ihren Texten auf elektronische Grooves, Sounds und Samples. 
Das Besondere: Nach einer kurzen Absprache mit den DJs performen die Poeten 
ihre Verse spontan zu den Elektro­Sets der Klang­Spezialisten. Wie immer gilt: 
Sieben Minuten haben die Teilnehmerinnen und Teilnehmer Zeit, die Herzen des 
Publikums für sich und ihren Groove zu gewinnen. 
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Sa, 10. oktober 2015
Einlass 19 Uhr  BEginn 20 Uhr 
Eintritt 7,­  Ermässigt 5,60

Freizeitheim
lister turm

list ´n up
Der Poetry Slam in der list
Nach restlos ausverkauften Shows im Frühjahr geht der Poetry Slam im Freizeit­
heim Lister Turm nun schon in seine fünfte Runde! Ob einfühlsame Lyrik, knackige 
Kurzgeschichten, explosive Performance­Poesie oder dadaistische Lautmalerei, 
hier ist alles Zuhause, was das gesprochene Wort hergibt. Ein Dichter­Wettstreit 
mit Poeten aus der gesamten Bundesrepublik, Wort­Kaskaden, Charme und jeder 
Menge Anekdoten. Es moderieren Stoffl und Richard Schuster.
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Einlass 19 Uhr BEginn 20 Uhr 
VVK/aK 12,­ Ermässigt 8,­

staatsoper Hannover

So, 11. oktober 2015

die beste aller möglichen 
(Wort-)Welten!
macht Worte! – der Poetry Slam im opernhaus
Zur aktuellen Spielzeit von „Candide“ entführen acht der besten Slam­Poetinnen 
und ­Poeten aus dem deutschsprachigen Raum das Publikum in die unbeschreib­
lichen Weiten und Tiefen ihrer poetischen Schatzkammern. Unter dem Motto „Die 
beste aller möglichen (Wort­)Welten“ treten sie den Beweis an, dass engagiert­
pointierte Beobachtungsgabe und Text­Kraft in der Lage sind, die Betrachtungs­
winkel auf die gegenwärtige Schieflage der Welt nachhaltig zu bereichern. Und viel­
leicht sogar entscheidend zu verändern. Ihre Stimmen erheben die frisch gekürte 
Ingeborg Bachmann­Preisträgerin Nora Gomringer aus Bamberg, die öster reichische 
Spoken Word­Performerin Lisa Eckhart und die Short Story­Herzensbrecherin 
Meral Ziegler aus Konstanz. An ihre Seite gesellen sich die Poetry Slam­Urgesteine 
Jaromir Konecny (München), Wehwalt Koslovsky und Bas Böttcher (Berlin). Last but 
not least geben sich der Hamburger Großmeister aller ABC­Klassen David Friedrich 
sowie der Lokalmatador Tobias Kunze die Aussage­Ehre. Für eine gewohnt char­
mante Moderation sorgen Henning Chadde und Jan Egge Sedelies.
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Kulturzentrum Faust
Warenannahme

Einlass 19 Uhr BEginn 20 Uhr 
VVK 7,­ aK 9,­ Ermässigt 7,­

Do, 15. oktober 2015

macht Worte!  
Der hannoversche Poetry Slam
Das Heimspiel! Hannovers größte regelmäßige Live­Literatur­Veranstaltung 
„Macht Worte!“ ist ein Fest für alle Liebhaberinnen und Liebhaber von Wortwitz, 
Poesie und ABC­Alarm. Wenn Performance­Poeten, Story­Teller, Lyriker und litera­
rische Freestyler aus der gesamten Republik um die Gunst des Publikums wer­
ben, sind Ausdrucksstärke und Kreativität Trumpf. Das Schöne: Seit 2015 gibt es 
„Macht Worte!“ monatlich! In der Faust vielfältig und zugangsoffen wie gewohnt, 
jeden dritten Monat als „The Finest“ im Brauhaus Club und viermal im Jahr mit 
den besten deutschsprachigen Slammerinnen und Slammern in der Staatsoper. 
Aufgrund des großen Andrangs bitte den Vorverkauf nutzen! „Macht Worte!“ – 
mehr als nur ein Poetry Slam. Es moderieren Tobias Kunze und Jörg Smotlacha.
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Einlass 19 Uhr BEginn 20 Uhr 
VVK/aK 8,­ Ermässigt 5,­

Di, 20. oktober 2015
theater am 
Küchengarten

nachtbarden
Die lesebühne mit tobias Kunze, ninia lagrande, 
Kersten Flenter und Johannes Weigel. 
gäste: Sylvie le bonheur und madame Pushkiin
Die Nachtbarden lesen wieder einmal ihre Stories zwischen lokalem Irrsinn und 
globalem Kiez. Im Oktober versprechen ihre Gäste eine ordentliche Portion Punk, 
Posing und Pointe: Sylvie Le Bonheur kommt von der Heidelberger Lesebühne 
„Vollversammlung“. Sie nimmt nur optisch ein Blatt vor den Mund und ihre Texte 
treffen pikant­direkt ins Schwarze. Das Trio Madame Puschkiin wiederum performt 
nach dem Motto „Tighte Beats, fette Riffs, straffe Haut“. Die Musikerinnen erin­
nern stilistisch bestimmt an TicTacToe, Ideal und Peaches, doch treten sie mit 
aerobiquen Moves und metaphorischen Sounds in greller Darbietung lieber ganz 
eigene Fußstapfen und derzeit Wellen der Begeisterung los, wo immer sie rocken.
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Einlass 19 Uhr BEginn 19:30 Uhr 
Eintritt 10,­ Ermässigt 7,­

Sa, 24. oktober 2015

lese, liebe, leide, lebe!
575 Jahre Stadtbibliothek Hannover – 
der Jubiläums-Poetry Slam
Im Rahmen der Feierlichkeiten zum 575­jährigen Jubiläum der Stadtbibliothek 
Hannover widmen sich fünf Live­Poetinnen und ­Poeten mit ihren Texten dem 
Motto „Lese, liebe, leide, lebe!“. Dabei geben sie einen tiefen Einblick in ihre Liebe 
zum geschriebenen und gesprochenen Wort – und nicht zuletzt zur Literatur und 
dem Kopfkino aller Kopfkinos, dem Buch selbst. An den Lese­Start gehen der 
Altmeister der hannoverschen Live­Literatur­Szene Kersten Flenter, die Kurz­
geschichten­Queen Ninia LaGrande, der High­Speed­Analytiker Tobi Kunze, der 
Nachhaltigkeits­Entschleuniger Robert Kayser und die ABC­Senkrecht starterin 
Julia Ustinski. Die Jubiläums­Moderation übernehmen Henning Chadde und Jörg 
Smotlacha.

stadtbibliothek
Hannover
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Kulturzentrum Faust
Warenannahme

Einlass 19 Uhr BEginn 20 Uhr 
VVK 7,­ aK 9,­ Ermässigt 7,­

Do, 29. oktober 2015

vorWärts immer, 
rÜcKWärts nimmer!
Die ultimative ossi-lesung. mit Dominik bartels, 
andre bohnwagner und Jörg Schwedler
Die Literatur­Aktivisten Dominik Bartels, Andre Bohnwagner und Jörg Schwedler 
lesen satirische Geschichten über das Leben im ehemaligen Arbeiter­ und Bauern­
staat. Die drei ostdeutschen Autoren verwandeln jeden Veranstaltungsort in den 
VEB Literaturbetrieb, das Kombinat für Wortkunst oder in die GPG Satire. Sie 
zeigen, dass die DDR mehr zu bieten hatte, als Broiler, Trabis und Spreewald­
Gurken. Ein augenzwinkernder Rückblick auf die Kindheit als Pionier, das Älter­
werden im Wilden Westen und auf die Absurditäten und Unsinnigkeiten im Alltag. 
Dazu wird stilecht Pfeffi serviert und über die DDR philosophiert. Diese Lesung 
ist Volks eigentum!
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Fr, 30. oktober 2015
Einlass 19 Uhr BEginn 20 Uhr 
Eintritt 7,­ Ermässigt 5,­

stadtteilzentrum 
nord stadt Bürgerschule

nordstadtschnacK
Der Poetry Slam in der nordstadt
Zum vierten Mal präsentiert Moderator Tobias Kunze in der Bürgerschule den „Nord­
stadtschnack“ – die Wortschlacht zum Mitmachen! Neue Talente sind stets will­
kommen, wenn Worte zum Leben erweckt, mit schauspielerischer Verve vorgetra­
gen, erzählt, gereimt, gehaucht, geflüstert und geschrien werden und das Publikum 
ins Staunen versetzen. Gestandene Autoren messen ihre Werke mit den Ergüssen 
von Jungspunden, zarte Mädchen brüllen das Publikum zusammen und harte Kerle 
rühren zu Tränen – all dies kann passieren, denn beim „Nordstadtschnack“ kommen 
Lokalmatadore mit Szene­Altmeistern und knackfrischen Debütanten zusammen.
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02.09. Macht Worte!
Mi Der Sommer­Poetry Slam 
 im Gartentheater Herrenhausen
 Gartentheater Herrenhausen

03.09. Der KULtUrKIoSK
Do Live­Musik, Poetry und Bunte Tüten
 Brauhaus Club

11.09. SPaM
Fr Der hannoversche 
 U20­Schüler­Poetry Slam
 Kulturzentrum Faust

15.09. NachtBarDeN
Di Lesebühne
 Theater am Küchengarten

16.09. DU BISt, WaS DU ISSt!?
Mi Der Poetry Slam zur Fairen Woche
 Kulturzentrum Faust

18.09.  Jazz ´N ́ Poetry
Fr Der hannoversche Jazz­Slam
 Kulturzentrum Faust

23.09. ÜBerhoLSPUrPIrateN!
Mi Lesebühne
 Kulturzentrum Faust

24.09. VoN gUteN coPS 
Do UND BöSeN coPS
 Der Poetry Slam zum Krimi­Fest
 Alte Polizeikantine

25.09.  WaS KaNN KUNSt 
Fr heUte LeISteN?
 Poetry Jam
 Museum Wilhelm Busch

08.10.  Macht Worte! – SPezIaL
Do Der hannoversche Elektro­Slam
 Brauhaus Club 

10.10. LISt’N UP
Sa Der Poetry Slam in der List
 Freizeitheim Lister Turm 

11.10.  DIe BeSte aLLer Mög-
So LIcheN (Wort-)WeLteN!
 Macht Worte! – 
 der Poetry Slam im Opernhaus
 Staatsoper Hannover 

15.10.  Macht Worte!
Do Der hannoversche Poetry Slam
 Kulturzentrum Faust

20.10. NachtBarDeN
Di Lesebühne
 Theater am Küchengarten

24.10.  LeSe, LIeBe, LeIDe, LeBe!
Sa 575 Jahre Stadtbibliothek Hannover –  
 der Jubiläums­Poetry Slam
 Stadtbibliothek Hannover

29.10.  VorWärtS IMMer,
Do rÜcKWärtS NIMMer!
 Die ultimative Ossi­Lesung
 Kulturzentrum Faust

30.10. NorDStaDtSchNacK
Fr Der Poetry Slam in der Nordstadt
 Stadtteilzentrum Nordstadt 
 Bürgerschule

04.11. coMPoSer SLaM
Mi Der Komponisten­Wettstreit
 Kulturzentrum Faust

06.11.  PatrIcK SaLMeN &
Fr QUIchotte
 Lesung, Konzert und Radau
 Kulturzentrum Faust



10.11. NachtBarDeN
Di Lesebühne
 Theater am Küchengarten

12.11.  Macht Worte!
Do Der hannoversche Poetry Slam
 Kulturzentrum Faust

13.11.  hIgh NooN
Fr Poetry Jam
 Museum Wilhelm Busch

19.11.  Macht Worte! – 
Do the FINeSt
 Road to Staatsoper – der Poetry Slam
 Brauhaus Club

20.11.  IM zeIcheN DeS KLIMaS
FR Der Poetry Slam im Haus der Region
 Haus der Region Hannover

28.11.  VoN aBc-JUNKIeS 
Sa UND WorDahoLIcS
 Henning Chaddes 20­jähriges 
 Bühnenjubiläum
 Kulturzentrum Faust

03.12. ÜBerhoLSPUrPIrateN!
Do Lesebühne
 Kulturzentrum Faust

04.12.  Jazz ´N ́ Poetry
Fr Der hannoversche Jazz­Slam
 Kulturzentrum Faust

11.12. SPaM
Fr Der hannoversche 
 U20­Schüler­Poetry Slam
 Kulturzentrum Faust

15.12. NachtBarDeN
Di Lesebühne
 Theater am Küchengarten

17.12.  Macht Worte! – 
Do the harDeSt
 Der fieseste Poetry Slam aller Zeiten
 Kulturzentrum Faust

20.12.  WhoLe Lotta teaMS!
So Macht Worte!  
 Der Team­Poetry Slam 
 Staatsoper Hannover

September bis Dezember 2015

aUSWärtSSPIeLe

11.09. Macht Worte! 
Fr Der Sommer­Poetry Slam in Bevern
 Weserrenaissance Schloss Bevern

31.10. Macht Worte! 
Sa Der Poetry Slam in Buchholz
 Empore Buchholz

14.11. KLarteXt – 
Sa WoLFeNBÜtteL 
 reIMt SIch
 Poetry Slam
 Lessingtheater Wolfenbüttel 

20.11. SUMPFeSLaM
Fr Poetry Slam
 Sumpfblume Hameln



Dienstag bis Sonntag und 
an Feiertagen    11 bis 18 Uhr
24. und 31. Dezember geschlossen

Georgengarten, 30167 Hannover
www.karikatur-museum.de

Der Blick des Comics Richtung Westen
18. Oktober 2015 bis 21. Februar 2016



Kulturzentrum Faust
Warenannahme

Einlass 19 Uhr BEginn 20 Uhr 
VVK 7,­ aK 9,­ Ermässigt 7,­

Mi, 04. NoveMber 2015

composer slam
Der Komponisten-Wettstreit
Seit drei Jahren gibt es in Hannover den Composer Slam, einen weltweit einzig­
artigen Komponisten­Wettstreit. Wie bei einem handelsüblichen Poetry Slam 
zählt auch hier nur das eigene Werk, das in einem Zeitlimit vorgetragen wird. Am 
Ende entscheidet das Publikum über die Siegerin oder den Sieger des Abends. 
Doch anders als beim Poetry Slam und seiner musikgewordenen Schwester, dem 
Singer/Songwriter­Slam, gibt es beim Composer Slam keinen Text, sondern der 
ausgewiesene Schwerpunkt liegt auf Instrumentalmusik. Ob experimentell oder 
klassisch, elektronisch oder akustisch: Auf die Zuschauer wartet ein facetten­
reiches Programm. Hier treffen Klassik­Musiker auf Rockstars und Konzert­
Pianisten auf Beatboxer. Kategorien wie E­ und U­Musik sind Schnee von gestern, 
denn beim Composer Slam entscheidet das Publikum und nicht die Hochkultur. 
Durch den Abend führt Simon Kluth.

Dienstag bis Sonntag und 
an Feiertagen    11 bis 18 Uhr
24. und 31. Dezember geschlossen

Georgengarten, 30167 Hannover
www.karikatur-museum.de n
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Kulturzentrum Faust
Warenannahme

Einlass 19 Uhr BEginn 20 Uhr 
VVK 7,­ aK 9,­ Ermässigt 7,­

Fr, 06. NoveMber 2015

patricK salmen & Quichotte
„roof der Wildnis“-tour 2015. lesung, Konzert und radau 
Nach dem Erfolg ihrer Rätsel­Bücher „Du kannst alles schaffen, wovon du träumst. 
Es sei denn, es ist zu schwierig.“ und „Die letzten werden die ersten sein. Es sei 
denn, sie sind zu langsam.“ erscheint im Herbst der dritte Teil „Aufgeben ist keine 
Lösung. Außer bei Paketen.“ Und als wäre das nicht genug, haben Patrick Salmen 
& Quichotte auch noch die Rap­EP „Ehrliches Handwerk” produziert. Unter den 
Pseudonymen „Der Schreiner” und „Der Dachdecker” haben sie feinste Bretter 
gesägt und edlen Rap voller Wortwitz, Dynamik und Qualität abgeliefert. Mit 
dem Rätsel­Buch, ihrer Platte, zahlreichen brandneuen Kurzgeschichten und je­
der Menge Flausen im Gepäck gehen die beiden Freunde und Rabauken­Brüder 
nun auf große Tour im deutschsprachigen Raum. Es gibt mächtig was zu hören, 
sehen, lachen und sogar zu gewinnen. Das wird Bombe.
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Di, 10. NoveMber 2015
Einlass 19 Uhr BEginn 20 Uhr 
VVK/aK 8,­ Ermässigt 5,­

theater am 
Küchengarten

NachtbardeN
Die Lesebühne mit Tobias Kunze, Ninia LaGrande, 
Kersten Flenter und Johannes Weigel. 
Gäste: Christian Bartel und Fred Thimm
Auch im November präsentiert Hannovers skurrilste Lesebühne die unglaub-
lichsten Gäste. Ninia LaGrande umgibt sich – neben den üblichen Verdächtigen 
Tobias Kunze, Johannes Weigel und Kersten Flenter – diesmal mit noch mehr 
komischen Männern: Christian Bartel zum Beispiel ist Mitglied mehrerer Lese-
bühnen und wurde 2005 deutscher Vize-Meister im Poetry Slam, außerdem 
schreibt er regelmäßig Satiren für die „taz“. Er lebt mal auf dieser, mal auf jener 
Rhein-Seite, aber immer in Bonn. Hinzu kommt ein echtes Monster of Lieder-
maching: Fred Thimm tourt mit größtenteils eigenen Songs und inzwischen drei 
CDs im Gepäck durch die Lande und erfreut seine Zuhörerinnen und Zuhörer 
mit flockig-poppigen Dreiminütern – mal laut, fröhlich und lustig, mal leise, 
zerbrechlich und nachdenklich, mal augenzwinkernd und gemein.
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Einlass 19 Uhr BEginn 20 Uhr 
VVK 7,­ aK 9,­ Ermässigt 7,­

Kulturzentrum Faust
Warenannahme

Do, 12. NoveMber 2015

macht Worte!
Der hannoversche Poetry Slam
Das Heimspiel! Hannovers größte regelmäßige Live­Literatur­Veranstaltung 
„Macht Worte!“ ist ein Fest für alle Liebhaberinnen und Liebhaber von Wortwitz, 
Poesie und ABC­Alarm. Wenn Performance­Poeten, Story­Teller, Lyriker und lite­
rarische Freestyler aus der gesamten Republik um die Gunst des Publikums wer­
ben, sind Ausdrucksstärke und Kreativität Trumpf. Das Schöne: Seit 2015 gibt es 
„Macht Worte!“ monatlich! In der Faust vielfältig und zugangsoffen wie gewohnt, 
jeden dritten Monat als „The Finest“ im Brauhaus Club und viermal im Jahr mit 
den besten deutschsprachigen Slammerinnen und Slammern in der Staatsoper. 
Aufgrund des großen Andrangs bitte den Vorverkauf nutzen! „Macht Worte!“ – 
mehr als nur ein Poetry Slam. Es moderieren Henning Chadde und Tobias Kunze.
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Fr, 13. NoveMber 2015
museum 
Wilhelm Busch

Einlass 19 Uhr BEginn 19:30 Uhr 
VVK/aK 10,­/ Ermässigt 8,­

high noon 
Der Poetry Jam zur ausstellung 
„going West! Der blick des Comics richtung Westen“
Von Western­Filmen, Cowboy­ und Indianer­Spielen und Micky Maus über Hard 
Boiled­Krimis und Superhelden bis hin zur Pulp Fiction und zum Gangsta Rap: Seit 
jeher prägen die Facetten der amerikanischen Populärkultur unsere Vorstellungen 
von vermeintlicher Coolness, Freiheit und Abenteuer. Dass dabei natürlich auch 
Böse wichter benannt werden und Brüche und Ressentiments zutage treten, ist die 
Kehrseite dieser Wahrnehmung. Beim Poetry Jam zur Ausstellung „Going West“ wid­
men sich fünf Live­Poeten den Mythen und Genres der amerikanischen Kultur. Was 
waren die Helden der Kindheit? Wer ist geblieben? Was sind die Helden von heute? 
Und wer die Bösewichter? Es moderieren Jörg Smotlacha und Henning Chadde.
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Einlass 19 Uhr BEginn 19:30 Uhr 
VVK 6,­ aK 8,­ Ermässigt 6,­

Do, 19. NoveMber 2015

macht Worte! – the finest
road to Staatsoper – der Poetry Slam
Die Kür: Im Brauhaus Club präsentieren sich die fünf Gewinner der „Macht 
Worte!“­Poetry Slams aus den Vormonaten in einem Special. In einer Vor­ und 
einer Rückrunde zeigen sie ihr Bestes, um das Publikum zu begeistern und sich 
einen Startplatz beim großen Poetry Slam in der Staatsoper Hannover zu sichern. 
Denn genau diese Ehre fällt der Siegerin oder dem Sieger des heutigen Abends zu. 
Wenn das kein Anreiz ist! Durch den Abend führen Jörg Smotlacha und Henning 
Chadde.

Brauhaus Club
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Fr, 20. NoveMber 2015
Einlass 18:30 Uhr BEginn 19 Uhr 
Eintritt frei 

Haus der region

im zeichen des Klimas
Der Poetry Slam im Haus der region
Treibhauseffekt, Klimawandel, schmelzende Polkappen – und welches Deo kann 
man eigentlich noch guten Gewissens kaufen? Klimaschutz ist eine der kommu­
nalen Aufgaben der Region Hannover. Das Klimaschutz­Ziel lautet, 95 Prozent 
weniger Treibhausgase und 50 Prozent weniger Energieverbrauch bis zum Jahr 
2050 umzusetzen. Grund genug, den zweiten Poetry Slam im Haus der Region 
ganz unter das Motto „Im Zeichen des Klimas“ zu stellen. In den Räumen, in 
denen sonst Klima­Politik debattiert wird, geben acht Poetinnen und Poeten 
klima ginäre Verse zum Besten. Wer es schafft, mitten ins Publikumsherz zu 
dichten, wird Regions­Slam­Champion 2015. Für eine umweltbewusste Modera­
tion sorgen  Henning Chadde und Jörg Smotlacha.

n
o

v
em

b
er

 2
01

5

31



Kulturzentrum Faust
Warenannahme

Einlass 19 Uhr BEginn 20 Uhr 
VVK 7,­ aK 9,­ Ermässigt 7,­

Sa, 28. NoveMber 2015

 von abc-junKies und 
 Wordaholics 
Henning Chaddes 20-jähriges bühnenjubiläum. 
mit lesung, live-musik und Überraschungsgästen
Seit zwanzig Jahren mischt er das hannoversche Literatur­Geschehen auf. Er ist 
Autor, Moderator, Veranstalter, Herausgeber und Sänger und hat mittlerweile über 
600 Auftritte auf dem Buckel. Ein Ende ist nicht abzusehen. Keine Frage, Henning 
Chadde hat sich mit Leib und Seele der Literatur und ihren unendlichen Spielarten 
verschrieben. Dabei steht das „Macht Worte!“­Mastermind in erster Linie für un­
konventionelle Wege und ABC­Formate jenseits von Wasserglas­Lesungen. Denn 
Literatur darf rocken. Bei seinem großen Bühnenjubiläum kann man ihm nun ein­
mal etwas genauer auf den Aussage­Zahn fühlen. Der selbsternannte ABC­Junkie 
und Wordaholic liest und singt, steht Rede und Antwort und feiert. Und nicht nur 
seine Band Motorblock, sondern auch eine ganze Reihe von Überraschungsgästen 
spielen ihm ein Ständchen. Prost!

Oper von Antonín Dvořák

 

AB 26.09.2015

RUSALKA
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Oper von Antonín Dvořák

 

AB 26.09.2015

RUSALKA



Kulturzentrum Faust
Warenannahme

Einlass 19 Uhr BEginn 20 Uhr 
VVK 7,­ aK 9,­ Ermässigt 7,­

Überholspurpiraten!
Piraten-Weihnacht. Die lesebühne mit Henning 
Chadde, Christian Friedrich Sölter und andy Strauß
Ahoi! Traditionsgemäß feiern die Überholspurpiraten Chadde, Sölter und Strauß 
eine zünftige Piraten­Weihnacht mit allem Drum und Dran. Unbeeindruckt werfen 
sich die Protagonisten von Hannovers maritimster Leseshow in den Besinnlich­
keits­Ring und präsentieren neben neuen, fangfrischen Kurzgeschichten und 
dem Publikumsliebling „Dichterey auf Zuruf” in der Rubrik „Einmal Sezier­Teller, 
bitte” messerscharfe Beobachtungen zum aktuellen Tages­, Medien­ und Kultur­
geschehen, bevor sie sich im Anschluss gnadenlos die Themen des Publikums 
vorknöpfen. Zudem überraschen sie ihre verdutzten Gäste mit einer feinen Aus­
wahl an literarischen Ad­Hoc­Geschenken und reichen zu einem ordentlichen Topf 
Glühwein mit Schuss jede Menge Spekulatius und Weihnachtsgebäck. So schön 
kann Weihnachten sein. Ein Abend, bei dem einem garantiert das Herz aufgeht. 
Leinen los!

Do, 03. DezeMber 2015
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Kulturzentrum Faust
Warenannahme

Einlass 19 Uhr BEginn 20 Uhr 
VVK 7,­ aK 9,­ Ermässigt 7,­

Jazz’n’
Poetry

Fr, 04. DezeMber 2015

jazz´n´poetry 
Der hannoversche Jazz-Slam 
Chicago 1986. Im Jazz­Club Green Mill platzt einem Mann der Kragen. Er will, 
dass Lyrik wieder das ist, was sie mal war: laut, leise, lustig, traurig. Haupt sache 
leben dig. Keine Verkleidung, keine Musik, kein Tisch und kein Stuhl. Nur der Vor­
tragende und sein Text. Hannover 2015. Moderator Johannes Berger holt die Musik 
zurück, ohne dass die Poesie in den Hintergrund rückt. Vier Slam­Poeten von nah 
und fern stellen sich beim hannoverschen Jazz­Slam in einem lyrischen Wett­
bewerb der improvisierten Musik einer Jazz­Combo. Bei der dritten Ausgabe geht 
unter anderem Temye Tesfu aus Berlin an den Start. Skibidiwhapbebop!

D
ez

em
b

er
 2

01
5

35



Kulturzentrum Faust
Warenannahme

Einlass 19 Uhr BEginn 20 Uhr 
Eintritt 5,­

spam
Der hannoversche u20-Schüler-Poetry Slam
Die Moderatoren Johannes Berger und Stoffl laden hochkarätige Nachwuchs­
dichter und funkelnde Neuankömmlinge aus der Poetry Slam­Szene, um den 
SPAM­Schüler­Poetry­Slam­Champion des Abends zu küren. Bei SPAM können 
alle jungen Poetinnen und Poeten ihre selbstverfassten Texte einem großen Publi­
kum präsentieren. Was zählt, ist, dabei zu sein und der Spaß am geschriebenen 
und gesprochenen Wort. Und natürlich das Publikum. Denn das wählt schließlich 
die Siegerin oder den Sieger des Abends. SPAM bietet kreativen Freiraum für alle 
Neulinge, erfahrenen Slammer und Bühnenliteraten jeglicher Couleur. 

Fr, 11. DezeMber 2015
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Einlass 19 Uhr BEginn 20 Uhr 
VVK/aK 8,­ Ermässigt 5,­

theater am 
Küchengarten

NachtbardeN
Der Jahres-Rückblick mit Tobias Kunze, Ninia 
LaGrande, Kersten Flenter und Johannes Weigel. 
Gäste: Beatpoeten
„Ein Jahr voller Ereignisse!“ – oder so. Die Nachtbarden blicken zurück in Zorn 
und Gelächter. Auf ihre persönlichen Katastrophen, Liebschaften, Momente voller 
Glückseligkeit und urbanen Wahnsinn. Natürlich ist auch Entscheidendes in der 
großen weiten Welt passiert, und die Nachtbarden werden bissige, lakonische 
und lustige Kommentare dazu geben. Unterstützt werden sie vom fulminan-
ten Elektro-Punk-Duo Beatpoeten, die am edlen Flügel des TaK ein Akustik-Set 
spielen. Und während Costa Alexander musiziert, wird die andere Hälfte der 
Beat poeten auch lesen: Jan Egge Sedelies kommt aus dem Osten und lebt seit 
15 Jahren in Linden-Limmer. Er moderiert Diskussionsrunden und Musik-Festivals, 
ist Redakteur der HAZ und schreibt auch noch gut.

Di, 15. DezeMber 2015
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macht Worte! – the hardest
Der fieseste Poetry Slam aller zeiten
Beim fiesesten Poetry Slam aller Zeiten werden die Regeln von den Moderatoren 
nach Gutdünken außer Kraft gesetzt. Sieben Minuten Zeit? Mal sehen. Wertun­
gen? Oldschool. Gerechtigkeit? War gestern. Schluss mit lustig – zum Jahres ende 
grätschen Henning Chadde und Jörg Smotlacha einfach mal dazwischen. Eine 
Pointe sitzt nicht? Kein Problem, die Moderatoren unterbrechen den Vortrag. 
Der Textaufbau ist wackelig und das Thema an den Haaren herbeigezogen? Alles 
klar, die Poeten werden umgehend zur Rede gestellt, und Chadde und Smotlacha 
ziehen Punkte ab. Den Moderatoren passen Eure Wertungen nicht? Auch kein 
Problem, dann werden die Stimmkarten an andere Gäste verteilt. Ein Abend der 
Widerworte und der augenzwinkernden Slam­Kritik. Vor allem aber auch der 
Zwischen rufe. Denn die sind beim fiesesten Poetry Slam aller Zeiten ausdrück­
lich erwünscht. 

Kulturzentrum Faust
Warenannahme

Einlass 19 Uhr BEginn 20 Uhr 
VVK 7,­ aK 9,­ Ermässigt 7,­

Do, 17. DezeMber 2015
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Whole lotta teams! 
macht Worte! – der team-Poetry Slam
Nach dem großen Erfolg und einem grandiosen Saison­Ausklang Ende des letzten 
Jahres präsentiert „Macht Worte!“ nun erneut die Königsdisziplin im Poetry Slam – 
den Team­Slam! Statt den üblichen Einzelkämpfern stehen Teams auf der Bühne, 
um ihre Dichtungen ins Opern­Rund zu schmettern. Die Bandbreite des Live­
Poesie­Vortrages addiert sich dabei nicht nur, sondern multipliziert sich um ein 
Vielfaches. Denn die Teams können die Vielfalt der Vielstimmigkeit aufs Virtuo­
seste nutzen. Von choral bis kanonesk, von staccato bis chaotisch – hier zählt 
nicht nur das gesprochene Wort, sondern die Kohärenz der Text­Komposition. An 
die Mikrofon­Phalanx treten vier verdiente Slam­Verbünde aus dem gesamten 
Bundesgebiet. Von Dichter­Koryphäen und Lyrik­Bündnissen über Beatbox­ und 
Rap­Combos bis hin zur Comedy­Kapelle: Nach zwei Durchgängen bestreiten die 
zwei besten Teams ein garantiert furioses Finale.

Einlass 19 Uhr BEginn 20 Uhr 
VVK/aK 12,­ Ermässigt 8,­

staatsoper Hannover

So, 20. DezeMber 2015
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Einlass 19 Uhr BEginn 20 Uhr 
VVK 6,­ aK 8,­ Ermässigt 6,­

 Besucht unseren Online-Shop:

    www.blaulicht-verlag.de

 Noch mehr schicke Bücher:
„Manche machen witzige Texte. Manche machen 
gewitzte Texte. Und manche machen kluge Texte. 
Dominik Bartels macht witzige, gewitzte, kluge Texte. 
Er ist die literarische eierlegende Wollmilchsau. Und 
er hat sehr schöne Lachfältchen.“
(Micha ElGöhre Bielefeld)

„Dominik Bartels schreibt nicht um des Schreibens 
Willen, sondern weil er etwas zu erzählen hat. Er ist 
emphatisch, intelligent und politisch. Doch nie mit 
erhobenem Zeigefinger.“
(Patrick Salmen Dortmund) 

ISBN: 978-3-941552-29-6     9,90 Euro

„Meine allererste Frauenärztin sprach beim Abta-
sten: Ach, huch, Ihre Gebärmutter ist ja ganz klein! 
Ach nee! Schau mich doch mal an! Ich bin insgesamt 
ganz klein!“ 34 Geschichten und Gedichte über 
das Leben in Großstädten, Partys bei Landeiern, 
Besuchen bei der Frauenärztin und den Versuch, 
mit 140 Zentimetern geballter Lebensgröße einfach 
ganz normal zu sein (Spoiler: Klappt nicht!). Dieser 
Kurzgeschichtenband versammelt die besten ihrer 
Geschichten und Gedichte der letzten zehn Jahre 
ein Rundumschlag aus einer anderen Perspektive. 
„Und bald fliegt sie!“ (Mama) 
„Ihre Brüste sind sehr schön.“ (Frauenärztin)

ISBN: 978-3-941552-30-2     9,90 Euro

 Besucht unseren Online-Shop:

    www.blaulicht-verlag.de

 Bücher, die begeistern.
„Generation Facebook war also gestern? Vermut-
lich nicht wirklich. Für Schuster und Büttner gilt es 
jedenfalls zuvorderst das Face zu streichen und das 
Book stehen zu lassen. Denn sie repräsentieren eine 
neue, junge und nachhaltig wilde Bücher-Generati- 
on, die sich ihre Lese- und Kulturwelt macht, wie es 
ihr gefällt. Und auch noch jede Menge Spaß dabei 
hat. Kurzum: Sie können es drehen und wenden, wie 
Sie wollen - diese beiden Herren können Sie getrost 
beim Wort nehmen. Sie haben es in der Hand ...“
(Auszug Vorwort, Henning Chadde Hannover)

ISBN: 978-3-941552-28-9     9,90 Euro

Christian Friedrich Sölter ist ein Typ. Markant, 
eckig und ausgestattet mit der richtigen Portion 
Liebenswürdigkeit. In seinen Geschichten probt 
häufig das Alltägliche den Aufstand und abseits 
bloßer Unterhaltsamkeit werden etliche Augen-
öffner großherzig an die staunende Leserschaft 
verteilt. Seine Protagonisten werden liebevoll 
seziert und sehen sich mit blanken Nerven den 
bahnbrechend komischen Widrigkeiten des Lebens 
ausgesetzt. Mit der vorliegenden Kurzgeschichten-
sammlung untermauert die Abrissbirne der Liebe 
einmal mehr ihren Ruf als Großmeister eines eben-
so lakonischen wie auch bissigen Erzählstils.

ISBN: 978-3-941552-33-3     9,90 Euro



www.macht-worte.com

KULtUrzeNtrUM FaUSt
VVK im Büro des Kulturzentrums Faust: 
Mo bis Fr 10–12 und 14–17 Uhr

Online­VVK:
www.macht­worte.com
www.kulturzentrum­faust.de

StaatSoPer haNNoVer 
VVK im Opernhaus und im Schauspielhaus: 
Mo bis Fr 10–19.30 Uhr und Sa 10–14 Uhr

Online­VVK:
www.staatstheater­hannover.de/oper

theater aM KÜcheNgarteN
VVK im Theater am Küchengarten:
Mo bis Sa 14–19 Uhr

Online­VVK:
www.tak­hannover.de

MUSeUM WILheLM BUSch
VVK im Museum Wilhelm Busch:
Di bis So 11–18 Uhr

VVK im Büro des Kulturzentrums Faust: 
Mo bis Fr 10–12 und 14–17 Uhr

Online­VVK:
www.macht­worte.com
www.kulturzentrum­faust.de

BraUhaUS cLUB
VVK in der Buchhandlung Decius 
(Marktstraße/City):
Mo bis Fr 9.30–20 Uhr und Sa 10–20 Uhr

VVK im Büro des Kulturzentrums Faust: 
Mo bis Fr 10–12 und 14–17 Uhr

Online­VVK:
www.macht­worte.com
www.kulturzentrum­faust.de

informationen 
zum macht Worte!-
KartenvorverKauf

Da viele veranstaltungen frühzeitig ausverkauft sind, 
nutzt bitte unseren vorverkauf!

So bekommt Ihr VVK­Tickets für folgende Spielstätten:
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eUer Macht Worte!-teaM

Henning Chadde               Jörg Smotlacha                 Tobias Kunze                     Jan Egge Sedelies

IMPreSSUM

Macht Worte! 
Programmheft 09–12/2015
Auflage: 10.000 Stück

heraUSgeBer
Jörg Smotlacha und Henning Chadde
langeleine media
Zur Bettfedernfabrik 3
30451 Hannover
Tel. 0511 / 260 63 92

KoNtaKt, BooKINg, 
aNzeIgeNSchaLtUNg
machtworte@langeleine.de

aNzeIgeNSchLUSS 
Programmheft 01–03/2016
Montag, 23.11.2015

geStaLtUNg
Ralf Rohde Grafik Design
grafik@ralfrohde.de

FotograFIe
Jan Blachura, Susanne Haupt, 
Ralf Rohde, Lara Sagen, 
Matthias Stehr

SPIeLStätteN UND 
KooPeratIoNSPartNer

KULtUrzeNtrUM FaUSt
Zur Bettfedernfabrik 3, 30451 Hannover

StaatSoPer haNNoVer
Opernplatz 1, 30159 Hannover

BraUhaUS cLUB
Schmiedestraße 13, 30159 Hannover

MUSeUM WILheLM BUSch
Georgengarten, 30167 Hannover

theater aM KÜcheNgarteN
Am Küchengarten 3­5, 30449 Hannover

StaDtteILzeNtrUM
NorD StaDt BÜrgerSchULe
Klaus­Müller­Kilian­Weg 2, 30167 Hannover 

FreIzeItheIM LISter tUrM
Walderseestraße 100, 30177 Hannover

BUchhaNDLUNg DecIUS
Marktstraße 52, 30159 Hannover
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Aus unserem Veranstaltungsprogramm
für Hannover & Laatzen im 2. Halbjahr 2015

Fotos: Seethaler: © U. Zintel; Strobel: © G. Gerster; Hahn: © J. Braun; Bielendorfer: © M. Herdlein;
Kutscher: © M. Avanzato; Kirchhoff: © L. Gerlach; Berg: D. Henthorn

Zu Gast bei

KLAUS MODICK 
Konzert ohne Dichter
Fr. 4. 9. 2015 | 20 Uhr 

HANS SCHEIBNER 
Alle Jahre Oma 
Mi. 18. 11. 2015 | 20 Uhr 

BETTINA TIETJEN 
Unter Tränen gelacht 
Di. 8. 12. 2015 | 20 Uhr 

SUSANNE MISCHKE 
Kalte Fährte
Mi. 16. 9. 2015 | 20 Uhr 

GABRIELE KRONE-SCHMALZ 
Russland verstehen
Di. 13. 10. 2015 | 20 Uhr 

MARION V. D. HEYDE 
Gestalten mit Beton
Di. 29. 9. 2015 | 20 Uhr 

GISA PAULY 
Sonnendeck
Mi. 21. 10. 2015 | 20 Uhr 

VAL McDERMID 
Der lange Atem der Ver-
gangenheit
Do. 5. 11. 2015 | 20 Uhr

*Auszug aus unserem hannoverschen Programm. Eintrittskarten gibt’s in der 
jeweiligen Buchhandlung. Eintritt: 9,50 €/7,50 € erm.
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